transformale 

Kunst Kultur Küche Kärnten

Das zeitgenössische Festival wird aufgrund des Erfolges der 22 Kunst- und Kulturprojekte 2013 nun biennal wiederholt. Als Vorgeschmack auf 2015 gibt es bereits am 12./13. September ein Zwischenspiel am See. In der Dämmerung beginnt in der Mitte des Ossiacher Sees die 3-stündige Klang- und Lichtchoreographie mit Perkussionisten, die auf Pontons von Ruderbooten ans Ufer gezogen werden. Dort treffen sie auf das 20-köpfige Blasmusikerensemble Upper Austria Jazzorchester, in Szene gesetzt von Visuals. Mit einem Fokus auf den Alpen-Adria-Raum bringt das kulinarische Begleitkonzept „Fische des Südens.” authentische Küche mit regionaler Identität zum Ausdruck.

Die transformale versteht sich als Reaktion auf den gesellschaftlichen und kulturellen Wandel. Es versucht die damit einhergehenden Fragestellungen und möglichen Antworten als unmittelbare Kulturereignisse erlebbar zu machen. Das Festival will die Innen- und Außenwahrnehmung des Landes und seiner Landschaft transformieren und neue Akzente setzten. Zeitgenössische Kunst und Kultur wird als kulturelle Nahversorgung verstanden. Der Bogen spannte sich 2013 von hochkarätiger Musik, jungem Filmschaffen, Kunst im öffentlichen Raum, literarischen und szenischen Highlights über die Bespielung ganzer Regionen bis hin zu genreüber- greifenden und performativen Gesamtkonzepten. Einige dieser Programme sind noch immer zu erleben. Das internationale Filmfestival K3 bietet mit der Programmreihe Three Countries, Three Cities, One Cross-Border eine besondere Plattform für aktuelle Filme aus dem Alpen-Adria-Raum. Unter dem Titel „Kärnten tanzt“ ertanzt sich das Center for Choreography Bleiburg / Pliberk mit Performances eine eigene Achse quer durch Kärnten. Und mutige Seebären können auf einer Schifffahrt auf der Drau ein wahres Theater erleben, nämlich: Warten auf Godot.

Die TRANSFORMALE15 wird mit neuen Projekten zum Thema „Land in Sicht“ aufwarten. Wer sich jetzt schon einen guten Überblick über das Kulturland Kärnten machen will, der tut dies am besten am – mit 900 m – höchsten Holzaussichtsturm der Welt, am Pyramidenkogel in Keutschach. 
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